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Ihre Anfrage zur Stadtverordnetenversammlung am 29.04.2020  
„Jubiläum 150 Jahre Bahnstrecke Cottbus -Großenhain“ 

 
 
Sehr geehrter Herr Siewert, sehr geehrte Damen und Herren Stadtverordnete,  
 
Sie fragen: „Mit welchen Maßnahmen beabsichtigt die Stadt, sich unter dem Aspekt 
des Umbaus des nördlichen Bahnhofsumfeldes an den Feierlichkeiten zum Jubiläum 
150 Jahre Bahnstrecke Cottbus-Großenhain zu beteiligen?“ 
 
Vor 150 Jahren, am 20.04.1870 wurde die Bahnstrecke zwischen Cottbus und 
Großenhain für die Personenbeförderung und den Gütertransport eröffnet. Dieses 
Jubiläum wäre Anlass für Feierlichkeiten am 25. und 26.4.2020 auf den Bahnhöfen 
entlang der Strecke und mit Sonderfahrten des Lausitzer Dampflokclubs e. V. 
zwischen Cottbus und Großenhain. Initiator ist der Ortrander Kulturbahnhof e.V.. 
Der Vereinsvorsitzende, Herr Wese, richtete ein Anschreiben an den 
Oberbürgermeister und alle Bürgermeister der 9 Standorte mit der Bitte um 
Unterstützung für dieses Jubiläum. 
 
Die Stabstelle Stadtmarketing nahm diese Bitte auf und nahm Kontakt zu den 
ansässigen Akteuren am Großenhainer Bahnhof auf, da sich das Jubiläum mit der 
noch jungen kreativen Szenerie am Standort des historischen Bahnhofgebäudes 
passgenau zusammenfügen ließe. Das stieß dankenswerter Weise auf spontane 
Zustimmung mit der Zusage, den denkwürdigen Anlass an den Bahnhof zu holen und 
würdig zu begehen. 
 
Gemeinsam mit dem "Gründungszentrum Zukunft Lausitz", "Prima Wetter/Scandale" 
und der „Galerie Fünf“ am Großenhainer Bahnhof und weiteren Akteuren befindet 
sich die Stadt in den Vorbereitungen für das zweitägige Jubiläumsfest. Mehrere 
Treffen (6), fanden bisher statt, um die in Betracht kommenden Möglichkeiten und 
die verfügbaren Ressourcen mit weiteren Akteuren und Unterstützern aus 
Cottbus/Chóśebuz, mit Vertretern der anderen Standorte, dem Lausitzer 
Dampflokclub sowie Vertretern der Stadtverwaltung abzustimmen. Insbesondere ist 
zu klären, wer der Veranstalter sein wird. Zum anderen ist für eine Umsetzung auch 
Klarheit über den Kosten- und Finanzrahmen herbeizuführen. Dazu wurde auf 
Vorschlag der T&I GmbH und dem "Gründungszentrum Zukunft Lausitz" in Absprache 
mit allen Standorten ein gemeinsamer Antrag auf Fördermittel zur Ausrichtung eines 
verbindenden Streckenfestes „Bunte Bahnhöfe" am 25. und 26.4.2020 bei der 
Staatskanzlei des Landes Brandenburg gestellt.  
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Nur so besteht die Möglichkeit, finanzielle Unterstützung für alle Standorte, einschließlich Cottbus/Chóśebuz, zu 
generieren, die eine einheitliche Bewerbung des Jubiläums ermöglicht und sichert. Die rechtverbindliche Zusage 
steht noch aus. 
 
Auf Grund der aktuellen Entwicklungen im Zusammenhang mit der Eindämmungsverordnung und der 
Allgemeinverfügung musste das Vorhaben abgesagt und voraussichtlich auf den 12.-13. September 2020 
verschoben werden. Der 13.9.2020 ist bundesweit der Tag des offenen Denkmals. 
 
Demnächst finden weitere Beratungen mit allen Standorten statt, um die konkreten Absprachen zu treffen.   
Die Verwaltung ist weiter bemüht, dass sie in Anerkennung des ehrenamtlichen Engagements am GHB gemeinsam 
mit dem Veranstalter eine zeitgemäße und sichere Lösung für dieses Event fest verabreden kann. Vorstellbar und 
sinnvoll erscheint dabei die Einbeziehung des nördlichen Bahnhofsumfeldes. Dabei muss natürlich der 
Baufortschritt an der Güterzufuhrstraße beachtet werden.  
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
gez. 
Marietta Tzschoppe 
Bürgermeisterin 


